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INHALT

Nach einem vergleichsweise langen Sommer 
und einem milden Oktober kommt nun der 

Herbst mit Riesenschritten ins Leinachtal. Die Tage 
werden jetzt sehr schnell kürzer und die Tempera-
turen gehen merklich zurück. Ehe wir uns versehen 
ist das alte Jahr vorbei und das Jahr 2025 steht ins 
Haus.
Das Jahr 2025 ist für uns Leinacher ein ganz beson-
deres Jahr, denn ein großes Fest steht an: Wir feiern 
unser 1250-jähriges Jubiläum.
Selbst wenn aufgrund von Steinbeilfunden be-
kannt ist, das bereits in der Jungsteinzeit um etwa 
4.000 v. Chr. erste Siedlungen im Leinachtal exis-
tierten, zählt für ein Jubiläum immer die erste ur-

kundliche Erwähnung. Diese fand im Jahr 775 statt, als Karl der Große das Klösterchen 
Holzkirchen an das Kloster Fulda übertrug. In dieser Urkunde waren drei zu Holzkir-
chen gehörende Huben (= Hofstellen) genannt, die in „Linaha“, dem heutigen Leinach, 
liegen.
Aus dieser Urkunde ergibt sich für das Jahr 2025 unser 1250-jähriges Jubiläum. Ein 
Jubiläum, welches in unserer Umgebung recht einzigartig ist. Es können nämlich 
nicht viele Gemeinden auf eine solch lange Geschichte zurückblicken.
Aus diesem Grunde beschäftigen wir uns schon seit Jahresbeginn mit der Organisa-
tion einer entsprechenden Feier. Freilich kann ich als Bürgermeister neben meinen 
vielfältigen anderen Aufgaben ein solches Fest nicht alleine aus dem Boden stampfen. 
Genauso wenig kann ich die Verwaltung und den Bauhof von allen Arbeiten entbin-
den, um als Gemeindeverwaltung ein solches Fest auf die Beine zu stellen. Will man 
ein solches Fest angemessen feiern, kommt es also auf die Mithilfe aus der Bevölke-
rung und insbesondere der Ortsvereine an.
Allerdings sind auch unsere Ortsvereine vom Rückgang des bürgerschaftlichen Enga-
gements betroffen und kriegen kaum ehrenamtliche Helfer für eine Veranstaltung zu-
sammen. Insofern herrscht bei den Vereinen auch eine gewisse Zurückhaltung, weil 
man weiß, was für ein Aufwand hinter so einem Fest steckt.
Besonders schade finde ich es allerdings, wenn ein Verein sich auf die Position zurück-
zieht, dass sich die urkundliche Erwähnung auf Hofstellen in Unterleinach beschränke 
und man somit mit dem Jubiläum nichts zu tun habe. Es ist bekannt, dass zur Zeit 
unserer urkundlichen Erwähnung auch ein Gehöft im Bereich des späteren Oberlei-
nach existierte, um das sich das Dorf schließlich gebildet hat. Insofern haben alle Ver-
eine und auch die gesamte Bürgerschaft einen Grund zu feiern.
Aber es ist so wie es ist und man muss mit den Realitäten eben leben, auch wenn man 
es lieber anders gehabt hätte. Ein mit der damaligen 1200-Jahrfeier vergleichbar gro-
ßes Fest wird es aber zu unserem 1250-jährigen Jubiläum nicht geben. Wir werden 
daher einen anderen Weg einschlagen und jede gemeindliche Veranstaltung im Jah-
reslauf unter das Motto „1250 Jahre Leinach“ stellen. Wir hoffen auch darauf, dass der 
eine oder andere Verein seine in diesem Jahr ohnehin stattfindenden Festivitäten 
unter dieses Motto stellt und vielleicht sogar auch eine besondere Attraktion auf-
grund des Jubiläums in dieses Fest einbaut.
Der Gesangverein „Frohsinn“ hat dies bereits getan und für das geplante Festwochen-
ende am 03./04./05.10.2025 eine Veranstaltung mit Birgit Süß in der Leinachtalhalle 
vorgesehen. Ich hoffe, dass noch weitere Vereine es dem Frohsinn gleichtun und ihre 
Veranstaltung unter das Jubiläumsmotto stellen werden, sodass wir am Ende doch 
noch freudig auf unser 1250-jähriges Jubiläum zurückblicken können.
Da wir für jede Hilfe dankbar sind, können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
die nicht in einem Verein organisiert sind, aber trotzdem gerne bei der Organisation 
der 1250-Jahrfeier helfen würden, gerne im Sekretariat des Rathauses melden. Vorab 
schon mal vielen Dank dafür!

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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Die Grüngutsammelstelle „Eschel” ist 
am 2. November 2024 geschlossen.

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.420

Zuzüge� 35

Wegzüge� 18

Geburten� 2

Eheschließung(en)� 0
Sterbefälle� 0

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter��������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ������������������� 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
12-2024 29.11.2024 18.11.2024
Weihnachten/ 
01-2025

20.12.2024 06.12.2024

GEMEINDEBLATT-TERMINE

STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

NOVEMBER

01.11.24	 Patrozinium Allerheiligen
		  Katholische Kirchengemeinde
		  Kirche Communio Sanctorum
02.11.24	 Generalversammlung
		  Leinacher Wucht
05.11.24	 Sitzung
		  Arbeitskreis Waldneuordnung
		  Dr.-Robert-Kaderschafka-Haus	 13 Uhr
11.11.24	 Martinszug
		  Leinacher Kindergärten
		  Leinachtalhalle
13.11.24	 Generalversammlung
		  UBL
		  Sängerheim Frohsinn	  
16.11.24	 Faschingseröffnung
		  SpVgg Leinach
		  SpVgg Sportheim
17.11.24	 Bogenturnier
		  Schützengesellschaft Diana
17.11.24	 Gedenken Volkstrauertag 
		  Kameradschaft ehemaliger Soldaten
		  Kranzniederlegung am Ehrendenkmal 
		  CS im Anschluss an den Gottesdienst
		  ca. 10 Uhr
		  Kranzniederlegung am Ehrendenkmal 
		  SL mit der KeS� 15 Uhr
23.11.24	 Ehrungsgala der Sportschützen 
		  – Schützengau Würzburg 
		  Schützengesellschaft Diana
		  Leinachtalhalle
29.11.24	 Aufstellen der Weihnachtspyramide
		  Obst- und Gartenbauverein
		  Lamm-Eck

TERMINE

FUNDSACHEN
Skateboard

KEIN TERMIN !

Haben Sie einen großen 
Weihnachtsbaum für unsere 

 Festplatz in Ihrem Garten stehen? 
Dann melden Sie sich bitte 

im Rathaus unter Tel. 09364/8136-0

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

ERINNERUNG!
Bitte beachten Sie den vor-

gezogenen Anzeigenschluss 
für die Weihnachtsausgabe!
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RUBRIK-NAME RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT AUS DEM GEMEINDERAT

bührenerhöhungen fest, er werde verschiedene Berechnungen in 
Bezug auf die Anzahl der Grabstellen vornehmen. Allerdings waren 
die bisherigen Gebühren nicht kalkuliert, sondern es handelte sich 
um einen politischen Preis. Jetzt wurden die Gebühren für einen Zeit-
raum von vier Jahren kostendeckend kalkuliert.

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm II 
- "Sozialer Zusammenhalt"; 
Beratung und Beschlussfassung über die Be-
darfsmitteilung für das Programm 2025 bis 
2028

Der Vorsitzende informiert, für die Städtebauförderung ist auch die-
ses Jahr wieder eine Bedarfsmitteilung für die kommenden Jahre 
vorzulegen. Die Bedarfsmitteilung wurde vom Büro Schlicht erstellt, 
dementsprechend steht noch die Machbarkeitsstudie Julius-Echter-
Kirche auf der Bedarfsmitteilung.
In der letzten Sitzung hat der Gemeinderat bereits beschlossen, diese 
nicht durchführen zu lassen, falls ein Entfall nicht förderschädlich ist. 
Eine entsprechende Telefonnotiz an die Regierung von Unterfranken 
wurde bereits verfasst, die Rückmeldung der Regierung steht aber 
noch aus.

Dennoch ergeht der Beschlussvorschlag, die Bedarfsmeldung ohne 
die Machbarkeitsstudie zu beschließen. Notfalls könnte diese im 
nächsten Jahr wieder aufgenommen werden, wovon allerdings nicht 
auszugehen ist.

Nach Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: 
Der Bedarfsmitteilung für die Programmjahre 2025 bis 2028 mit der 
vorgetragenen Streichung der Machbarkeitsstudie wird zuge-
stimmt.

Beratung und Beschlussfassung über die An-
schaffung von Rollläden zum Sonnenschutz im 
Vereinsheim der Mad Dogs, Kindergartenstr. 10

Der Vorsitzende berichtet, die Mad Dogs haben mitgeteilt, dass die 
Vereinsräume sich im Sommer sehr aufheizen und nur schlecht quer 
zu lüften sind, weshalb die Hitzebelastung recht groß ist. Sie haben 
deshalb angefragt, ob es möglich wäre zum Sonnen- bzw. Hitze-
schutz an dem Vereinsheim außen Rollläden anzubringen. 

Wegen eines einheitlichen Erscheinungsbildes nach außen wurde 
darum gebeten, für alle Fenster ein Angebot einzuholen. Unglückli-
cherweise stellte sich bei der Angebotserstellung heraus, dass nur 
bei den wenigsten Fenstern eine Gurtbetätigung möglich ist (Gebäu-
destütze ohne weitere Laibung). Insofern müssten Elektro- oder So-
lar- Rollläden eingebaut werden, was die Kosten deutlich nach oben 
treibt. Insofern schließt das Angebot mit einem Preis von brutto 
19.911,57 € für das gesamte Gebäude.
Deshalb wurde um Mitteilung bis zur heutigen Sitzung gebeten, wel-
che Fenster denn unbedingt benötigt werden und ob diese eventuell 
auch mit Gurtbetätigung möglich sind.

Leider erfolgte keine Rückmeldung und stattdessen wurde ein An-
gebot für eine Klimaanlage vorgelegt. Das Angebot schließt mit ei-
nem ähnlich hohen Preis und umfasst nur die Räume der Mad Dogs. 
Bei Deklaration der Klimaanlage als Heizung sind aber 30 % Förde-
rung denkbar. Ohne Förderung schließt das Angebot mit 14.904 € 
brutto. 

Es wird vorgeschlagen, diesen Tagesordnungspunkt abzusetzen und 
abzuwarten, bis die entsprechende Mitteilung der Mad Dogs vor-
liegt. 

Sodann fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss: 
Dieser Tagesordnungspunkt wird bis auf weiteres abgesetzt.

Beratung und Beschlussfassung über einen 
Antrag aus der Bürgerschaft auf Sperrung des 
Schotterweges im Bereich der Brunnengasse

Der Vorsitzende verliest den entsprechenden Antrag auf Sperrung 
des Schotterweges. Im Wesentlichen wird im Antrag vorgebracht, 
viele Nichtanlieger benutzen diesen Schotterweg teils mit überhöh-
ter Geschwindigkeit. Darunter sind auch landwirtschaftliche Trakto-
ren und Weinbautraktoren sowie innerörtlicher PKW-Verkehr vom 
Mühlberg feststellbar. Ein Traktor mit Holzanhänger benutzt den 
Weg mit erhöhter Geschwindigkeit. Bei dem Antrag geht es um die 
Sicherheit der Kinder und allen anderen Anwohnern und Spaziergän-
gern, die diesen Weg nutzen.

Der Vorsitzende berichtet, in einem persönlichen Gespräch mit einer 
Antragstellerin wurde dargelegt, dass sich der Gemeinderat schon 
einmal mit dem Thema befasst und eine Tonnagenbeschränkung mit 
Anliegerbefreiung auf 5 t erlassen hat. Mit Ausnahme des „Schweine-
LKWs“ sind alle Durchfahrer nach derzeitiger Sachlage legal unter-
wegs. Die Durchfahrer sind für eine angemessene Geschwindigkeit 
verantwortlich und können bei Verstößen auch bei der Polizei ange-
zeigt werden.

Recherchen im Bauamt haben jedoch ergeben, dass es sich bei die-
sem Weg um keine gewidmete Gemeindestraße handelt. Diese Stra-
ße ist im Bebauungsplan als Erschließungsstraße ab Brunnengasse 
bis zum im Anwesen Goldstraße 57 ausgewiesen. Der für die Wid-
mung als Gemeindestraße erforderliche Ausbau mit Asphalt und 
Straßenbeleuchtung hat nie stattgefunden. Zwischenzeitlich sind 
auch Ausfahrten zur Goldstraße genehmigt worden. Dennoch han-
delt es sich noch immer um eine Erschließungsstraße und nicht um 
einen landwirtschaftlichen Weg.

Eine Sperrung „Verbot für Fahrzeuge aller Art“ mit Zusatzschild „An-
lieger frei“ wäre daher möglich, was in der Praxis die Durchfahrten 
jedoch nicht verhindern dürfte. Genauso wäre auch ein Pfosten im 
Bereich der Einmündung Goldstraße und auf der Gegenseite die Be-
schilderung „Sackgasse“ mit dem Zusatzschild „Keine Wendemög-
lichkeit“ denkbar.

Zunächst wurde eine erhöhte Sensibilität bei der Antragstellerin ver-
mutet, da kein vernünftiger Grund für solche Durchfahrten zu erken-
nen ist. Eine Rückfrage bei weiteren Anliegern bestätigte jedoch die 
Aussagen der Antragstellerin.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 17.09.2024

Vorstellung der mehrjährigen Neukalkulation 
der Trinkwasser- und Abwassergebühren;  
Vorstellung durch Herrn Winkler von der 
Kommunalberatung Dr. Schulte/Röder, 
Veitshöchheim

Der Vorsitzende begrüßt Herrn Winkler von der Kommunalberatung 
Dr. Schulte/ Röder und informiert einführend, dass aufgrund mehr-
facher und vor allem schwerwiegender Preiserhöhungen unseres 
Vorlieferanten Fernwasserversorgung Mittelmain (FWM) eine vorzei-
tige Kalkulation der Wasser- und somit auch der Abwassergebühren 
erforderlich geworden ist. Der FWM verrechnete noch im Jahr 2021 
pro m³ Trinkwasser 1,20 €, im Jahr 2022 dann 1,45 € und im Jahr 2023 
schließlich 1,84 €. Jetzt ist eine erneute Preiserhöhung zum 
01.01.2025 auf 2,15 € angekündigt. Diese Erhöhung stellt eine annä-
hernde Verdopplung des Wasserpreises innerhalb weniger Jahre dar. 
Außerdem gab es Beanstandungen durch die überörtliche Rech-
nungsprüfung hinsichtlich eines Rundungsfehlers bei der Euro-Um-
rechnung in der Satzung, die ebenfalls eine Satzungsänderung er-
forderlich machen.

Es ist vorgesehen in dieser Sitzung nur die Neukalkulation zur Kennt-
nis zu nehmen und zu beraten. Für die nächste Sitzung wird dann ein 
neuer Satzungsentwurf zur Beschlussfassung vorgelegt.

Herr Winkler erläutert ausführlich die Gebührenkalkulation für die 
Wasserversorgung als Grundlage des zukünftigen Benutzungsge-
bührensatzes. Bisher betrug der Trinkwasserpreis pro m³ insgesamt 
2,29 €. Aufgrund der nun schon angesprochenen Gebührenerhöhun-
gen durch FWM errechnet sich ein neuer Preis pro m³ Trinkwasser in 
Höhe von 3,62 €. Erst ab diesem Preis besteht eine Kostendeckung.

Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderates, man müsste wegen 
den Rundungen einen Preis von 3,61 € festlegen, informiert Herr 
Winkler, man könnte die geplanten Ausgaben geringfügig anpassen, 
sodass eine gerade Summe von 3,62 € pro m³ Wasser herauskommt.

Nach weiter Beratung und Beantwortung von Fragen aus dem Gre-
mium nimmt der Gemeinderat diese neue Gebührenkalkulation für 
das Trinkwasser zur Kenntnis.

Anschließend informiert Herr Winkler eingehend die Gebührenkal-
kulation für die Entwässerung als Grundlage der zukünftigen gesplit-
teten Benutzungsgebührensätze. Bisher betrug die Gebühr für die 
Schmutzwasserbeseitigung 2,12 € pro m³ und für die Niederschlags-
wasserbeseitigung 0,27 € pro m³. Aufgrund der Neukalkulation be-
trägt nun zukünftig der Gebührensatz für die Schmutzwasserbeseiti-
gung 1,29 € je m³ und für die Niederschlagswasserbeseitigung 0,19 € 
je m³.

Der Vorsitzende merkt an, die jährliche Grundgebühr sollte nun auf 
einen geraden und durch zwölf teilbaren Betrag angepasst werden, 
um keine Rundungsdifferenzen bei Jahres- und Monatsgrundbetrag 
zu haben.

Anschließend verweist Herr Winkler auf die 
Tabelle in der die Entwicklung der Wasser- 
und Kanalgebühren in den letzten Jahren 
aufgezeigt sind. Die Erhöhung des Wasser-

preises wird nahezu durch die niedrigeren Gebühren bei der Abwas-
serbeseitigung kompensiert. Somit liegt keine dramatische Gebüh-
renerhöhung vor. Es ist ein Anstieg von bisher 4,84 € für Trinkwasser 
und Abwasser auf nun 5,35 € zu verzeichnen. Man könnte die Grund-
gebühr Wasser von derzeit 1,02 € je Monat, also 12,24 € pro Jahr, auf 
1 € je Monat, also auf 12 € netto im Jahr für Zähler bis Nenndurchfluss 
2,5 m³ festsetzen. Die Grundgebühr Wasser bei Zählern mit Nenn-
durchfluss über 2,5 m³ beträgt bisher 3,07 € pro Monat, also 36,81 € 
pro Jahr; auch hier könnte man auf 3 € je Monat bzw. 36 € pro Jahr 
gehen. Bei den Kanalgebühren betrug bisher die monatliche Grund-
gebühr 4,09 €, also 49,08 € im Jahr bei Zählern bis Nenndurchfluss 2,5 
m³. Hier könnte man jetzt auf 4 € pro Monat, also 48 € im Jahr gehen. 
Die Grundgebühr Kanal bei Zählern mit Nenndurchfluss über 2,5 m³ 
beträgt bisher 8,18 € pro Monat bzw. 98,16 € pro Jahr; auch hier 
könnt man auf 8 € je Monat bzw. 96 € pro Jahr gehen.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird vorgebracht, die Grundge-
bühren wurden schon seit sehr langer Zeit nicht mehr angepasst. 
Aufgrund der Inflationsrate müssten die Grundgebühren eigentlich 
angepasst werden. Darüber hinaus sollte man einen Wasserpreis von 
3,60 € pro m³ nehmen, um auf der sicheren Seite zu sein. 

Herr Winkler erklärt, dies sei dann eine bewusste Unterdeckung und 
man wäre damit angreifbar. Er würde nun die Kalkulationen entspre-
chend anpassen.

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Vorstellung der mehrjährigen Neukalkulation 
für das Bestattungswesen der Gemeinde Lei-
nach; Vorstellung durch Herrn Winkler von der 
Kommunalberatung Dr. Schulte/Röder, Veits-
höchheim

Herr Winkler stellt die Kalkulation für das Bestattungswesen der Ge-
meinde Leinach vor. Er informiert über die bisher geltenden Gebüh-
ren für Einzelgrabstätten, Familiengrabstätten, Urnenerdgrabstätten 
und die Friedwiese bei einer Belegdauer von 20 Jahren. Des Weiteren 
informiert er über die neuen Gebührensätze die sich aufgrund der 
Gebührenkalkulation ergeben. 
	• Einzelgrabstätte: bisher 750 €, neu 861 € 
	• Familiengrabstätte: bisher 1.000 €, neu 1.458 €
	• Urnenerdgrabstätte: bisher 500 €, neu 676 €
	• Friedwiese: bisher 350 €, neu 416 €.

Allerdings liegen diese Gebühren noch im unteren Bereich im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden.
Aufgrund der satzungsrechtlichen Regelungen können in einer Ein-
zelgrabstätte 6 Grabstätten, in einer Familiengrabstätte 10 Grabstel-
len, in einer Urnenerdgrabstätte 4 Grabstellen und auf der Friedwiese 
eine Grabstelle errichtet werden. Diesen Zahlen könnte man sat-
zungsgemäß verändern, wodurch sich dann Änderungen bei den 
neukalkulierten Gebührensätzen ergeben würden. 

Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass sich die Be-
stattungen eindeutig Richtung Ur-
nenbestattung verlagert haben.
Herr Winkler stellt nach Beratungen 
im Gremium über die einzelnen Ge-

NÄCHSTE TERMINE:
12.11 | 10.12. 

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus



8�                AUSGABE 11 • NOVEMBER 2024 � 9

RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT

Aufgrund der Tatsache, dass es sich um eine Erschließungsstraße 
handelt, ist das Anliegen der Antragstellerin gerechtfertigt. Inso-
fern wird vorgeschlagen dem Antrag zuzustimmen und einen ent-
sprechenden Pfosten mit Sackgassenkennzeichnung aufzustellen.

Der Gemeinderat diskutiert nun folgende Punkte:
	• In diesem Bereich kann nicht viel Verkehr vorherrschen. Der 

Weg sollte nicht gesperrt werden und der Antrag sollte abge-
lehnt werden.

	• Es handelte sich früher um den Erschließungsweg für die vier 
dort vorhandenen Grundstücke, da keine Ausfahrt auf die Gold-
straße vorhanden war. Zwischenzeitlich hat sich jedoch die 
Sachlage geändert.

	• Man sollte den Schotterweg nicht sperren.
	• Die jetzige Beschilderung im dortigen Bereich ist ausreichend.

Nach weiterer Diskussion fasst der Gemeinderat folgenden Be-
schluss: Die Beschilderung im dortigen Bereich soll unverändert 
belassen werden und der Weg soll nicht gesperrt werden.

Aktuelle Informationen und Anfragen 
der Gemeinderatsmitglieder

a) �Der Vorsitzende nimmt Bezug auf den Antrag der Gemeinde Lei-
nach auf Zwischenrevision im Gemeindewald Leinach. Nun ist ein 
entsprechendes Antwortschreiben eingegangen. Die Abteilungs-
leiterin des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Frau 
Julke, teilte mit, aufgrund der sich im Moment abzeichnenden ge-
wissen Konsoldierung im Wald wird eine Vorprüfung der waldli-
chen Notwendigkeiten in den Beständen des Leinacher Waldes 
vorgenommen, um dann entscheiden zu können, welche Schritte 
als Nächstes zu gehen sind. Mit Vorliegen der Ergebnisse der Vor-
prüfung kommt das Amt dann auf die Gemeinde zu.

b) �Der Vorsitzende berichtet, von einem Anliegen aus der Bürger-
schaft wegen der Aufstellung von Kindertoiletten auf den Spiel-
plätzen. Hierzu zeigt er einen Firmenprospekt für eine sogenannte 
„Oilette-Toilette“. Der Preis beträgt hierfür netto 2.890 € für eine 
Toilette. 
Der Gemeinderat vertritt die Ansicht, eine solche Toilette ist für die 
Gemeinde nicht vorstellbar.

c) �Der Vorsitzende gibt bekannt, dass es voraussichtlich ab Septem-
ber/Oktober diesen Jahres einen neuen Gastro-Abholservice in 
Leinach, Hofstraße 27 geben wird. Es soll Pizza und Döner angebo-
ten werden.

d) �Der Vorsitzende berichtet, dass die von der Gemeinde angeschaff-
ten Wildbienenhäuser, welche über die ILE mit 80 % gefördert 
wurden, zwischenzeitlich im Bereich des Steinaugshofes bzw. im 
Bereich Trieb Unterleinach aufgestellt wurden.

e) �Der Vorsitzende gibt eine Information der AWO bezüglich der 
Durchführung von Ferienbetreuungen bekannt. Ab dem Jahr 2026 
wird stufenweise ein Rechtsanspruch auf Betreuung für alle Grund-
schüler eingeführt. Hierbei ist auch ein Großteil der Ferien inbe-
griffen. Aufgrund dessen ist die AWO aktuell in den Startlöchern, 
ihre eigenen Schulkindbetreuungen (Mittagsbetreuungen und 
offene Ganztagsschulen) umzustrukturieren. Somit kann von Sei-
ten der AWO keine externe Ferienbetreuung mehr erfolgen. Aus 
diesem Grunde wird mitgeteilt, dass die AWO als Kooperations-
partner für Ferienbetreuungen in Kommunen und Gemeinden, in 
denen die AWO keine eigenen Einrichtungen betreibt, nicht mehr 
zur Verfügung stehen wird. Eventuell muss die Gemeinde dann die 
Ferienbetreuung mit eigenem Personal aus der Mittagsbetreuung, 
welche aufgestockt worden ist, durchführen. Allerdings sollte man 
erst abwarten, welche Regelungen hinsichtlich der Ferienbetreu-
ung seitens des Freistaates Bayern erlassen werden.

f ) �Der Vorsitzende bringt vor, die derzeit in Anwendung befindliche 
Gemeinde-App von komuna ist sehr aufwendig und wird auch we-
nig genutzt. Es gibt nun eine Gemeinde-App der Firma Cosmema, 
die im Landkreis Würzburg und in umliegenden Landkreisen häu-
fig von den Gemeinden genutzt wird. Diese App bietet viele Mög-
lichkeiten sowohl für die Verwaltung, für die Vereine und auch für 
die Bürger. Vereine können bspw. Ihre Webseiten mit dieser App 
verknüpfen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 355 € monatlich 
und auf einen Preis für die Einrichtung in Höhe von 4.330 €. Wir 
können die komuna-App zum Jahresende kündigen und könnten 
dann ab Januar die neue App von Cosmema nutzen. Für die Ver-
waltung besteht damit wesentlich weniger Pflegeaufwand.

Veranstalter: Vereinring OL

KerwaLeiner
Freitag 19 Uhr
Stellen des Kirchweihbaums,
mit anschließender Fete
in der Mahler-Scheune.
Kalte und warme Speisen.

Samstag 19.30 Uhr
18.30 Uhr Kirchgang der Vereine
in St. Lauren�us.
(18.15 Uhr Treffpunkt an der Weeth).
Anschließend gemütliches 
Beisammensein in der
Mahler-Scheune.
Kalte und warme Speisen.

MAH
DEIN WiRT

FFRRÄÄNNKKIISSCCHHEE  SSCCHHMMAANNKKEERRLL

in der  Mahlerscheune
ANZEIGE

Der Landkreis-Bus

DAS DEUTSCHLAND-
TICKET DIGITAL FÜR 
DEINE WALLET!

Code scannen,
Ticket kaufen, 
losfahren!

AUF WWW.APG-WEBSHOP.DE  
KAUFEN, DEUTSCHLANDWEIT 

FAHREN.

ANZEIGE
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Neues aus dem Kindergarten St. Elisabeth  
 

In den vergangenen Wochen haben wir mit den Kindern das  

Ernte-Dank-Fest besprochen. 

Was bedeutet das? Wofür sind wir dankbar?  

Woher kommt das Obst und Gemüse? 

Abschließend zu dem Thema haben wir für die Kinder mit Herrn Pfarrer Kneitz 
einen kleinen Gottesdienst in der St. Laurentius Kirche organisiert. 

Dort angekommen, haben uns sogar ein paar Eltern überrascht, die den 
Gottesdienst mit angesehen haben. 

Wir haben mit dem Lied „Du hast uns deine Welt geschenkt" den Gottesdienst 
eingeleitet und tolle Fürbitten von den Kindern gehört. 

Die Geschichte „Das Brotwunder" hat uns gezeigt, wie wichtig das Teilen ist 
und dass das Essen auf dieser Erde nicht selbstverständlich ist. 

Nachdem der Pfarrer dann zum Abschluss ein Brot gesegnet hatte, durfte 
jeder in der Kirche ein Stück abhaben und beim Verzehren nochmal dankbar 

für all das tolle Essen sein, dass es bei uns auf der Erde gibt. 

 

 

 

 

 

Dankbar sind wir auch St. Martin der uns jedes Jahr aufs Neue mit seiner 
Geschichte zeigt, wie wichtig Teilen ist. 

Hiermit laden wir alle herzlich zu unserem Martinszug am 11.11.2024  

um 17 Uhr in der St. Laurentius-Kirche ein. 

Wir starten nach der kleinen Andacht an der Kirche und enden mit einem 
gemütlichen Beisammensein im Kindergarten. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

 

 

 

 

Passend zur Dankbarkeit, möchten wir auch ein Jubiläum erwähnen. 

Unsere liebe Kollegin Mechthild hat dieses Jahr die 25 Jahre bei uns erreicht. 

Mit ihrer liebevollen Art und ihr herzliches Auftreten hat sie schon viele Kinder 
begleitet und ist im ganzen Dorf gern gesehen. 

Viele Kinder und Eltern erinnern sich an die letzten Jahre mit ihr zurück und 
wir sind dankbar, dass sie immer noch ein Teil von unserem Team ist und 

hoffen auf viele weitere Jahre mit ihr. 

DANKE  Mechthild, dass du einfach so bist, wie du bist . 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passend zur Dankbarkeit, möchten wir auch ein Jubiläum erwähnen. 

Unsere liebe Kollegin Mechthild hat dieses Jahr die 25 Jahre bei uns erreicht. 

Mit ihrer liebevollen Art und ihr herzliches Auftreten hat sie schon viele Kinder 
begleitet und ist im ganzen Dorf gern gesehen. 

Viele Kinder und Eltern erinnern sich an die letzten Jahre mit ihr zurück und 
wir sind dankbar, dass sie immer noch ein Teil von unserem Team ist und 

hoffen auf viele weitere Jahre mit ihr. 

DANKE  Mechthild, dass du einfach so bist, wie du bist . 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passend zur Dankbarkeit, möchten wir auch ein Jubiläum erwähnen. 

Unsere liebe Kollegin Mechthild hat dieses Jahr die 25 Jahre bei uns erreicht. 

Mit ihrer liebevollen Art und ihr herzliches Auftreten hat sie schon viele Kinder 
begleitet und ist im ganzen Dorf gern gesehen. 

Viele Kinder und Eltern erinnern sich an die letzten Jahre mit ihr zurück und 
wir sind dankbar, dass sie immer noch ein Teil von unserem Team ist und 

hoffen auf viele weitere Jahre mit ihr. 

DANKE  Mechthild, dass du einfach so bist, wie du bist . 

 

 

 

 

ANZEIGE

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen 
aller Art  // Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // 
Klimaanlagenservice // AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  
// Unfallinstandsetzung // Reifenservice und Einlagerung //  
Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad  
aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für unseren 

Erntedankgottesdienst 

durfte jedes Kind einen 

Korb mit Gaben 

mitbringen. 

 

Aus den mitgebrachten 

Gaben haben wir mit den 

Kindern leckere Suppe 

gekocht. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für unseren 

Erntedankgottesdienst 

durfte jedes Kind einen 

Korb mit Gaben 

mitbringen. 

 

Aus den mitgebrachten 

Gaben haben wir mit den 

Kindern leckere Suppe 

gekocht. 

Nikolaus
AM 6. DEZEMBER KOMMT DER 

Wie auch in den Vorjahren bieten wir einen
individuellen Besuch vom Nikolaus an! 
• Zwischen 16-20 Uhr 
• ca. 20 Min. Zeitrahmen 
• 20€ pro Besuch/ Kind + 5€ je Geschwisterkinder bzw.
weitere Kinder 
• begrenzte Plätze, schnell sein lohnt sich also ;-)  

Der gesamte Erlös kommt dem Kindergarten Barbara Gram zu Gute! 
Bei Rückfragen könnt ihr uns auf der oben genannten Email erreichen oder Tel. Mona Kruse

0151/61576137 

WAS IHR TUN MÜSST? 
• schreibt eine Email an elternbeiratbarbaragram@gmail.com
• ihr erhaltet eine Antwort mit allen weiteren Infos zum Ablauf 
• gerne könnt ihr bei der Anmeldung Wünsche zur Zeit angeben, diese
versuchen wir bestmöglich zu berücksichtigen 
• Anmeldeschluss ist der 22.11.2024 (oder wenn Kapazitäten
ausgeschöpft sind

ANZEIGE

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

Wandertag (geschrieben von Luisa, Theresa und Samantha -alle 4a) 

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 20.09.2024 war der erste Wandertag der Grundschule Leinach. Herr und Frau 

Härth haben der gesamten Schule den Weg der Lieder gezeigt. Für uns war es 

sehr schön und aufregend und auch ein bisschen anstrengend. Wir haben viele 

interessante Tiere und Pflanzen gesehen. Im Wald haben wir gemeinsam ein 

tolles Lied gesungen. Es war wunderbares Wetter. So haben wir die Pause in der 

Sonne genossen um zu essen, zu trinken und zu spielen. Wir sind gemeinsam an 

den Weinbergen entlanggelaufen und hatten immer wieder fantastische 

Aussichten. Das Ehepaar Härth hat uns viel über das Leinachtal erzählt.  

Es ist für uns unglaublich schön gewesen den Weg der Lieder mit ihnen zu gehen 

und wir freuen uns schon auf den nächsten Wandertag der Grundschule Leinach. 

 

 

 

Wandertag
Liebe Leserinnen und Leser, 

am 20.09.2024 war der erste Wandertag der Grundschule Lei-

nach. Herr und Frau Härth haben der gesamten Schule den Weg 

der Lieder gezeigt. Für uns war es sehr schön und aufregend und 

auch ein bisschen anstrengend. Wir haben viele interessante Tie-

re und Pflanzen gesehen. Im Wald haben wir gemeinsam ein tol-

les Lied gesungen. Es war wunderbares Wetter. So haben wir die 

Pause in der Sonne genossen um zu essen, zu trinken und zu spie-

len. Wir sind gemeinsam an den Weinbergen entlanggelaufen 

und hatten immer wieder fantastische Aussichten. Das Ehepaar 

Härth hat uns viel über das Leinachtal erzählt.  

Es ist für uns unglaublich schön gewesen den Weg der Lieder mit 

ihnen zu gehen und wir freuen uns schon auf den nächsten Wan-

dertag der Grundschule Leinach.

Liebe Leserinnen und Leser, 
am 11.10.2024 hat in der Grundschule Leinach das Kürbisfest statt-

gefunden. Die Klassen 4a und 4b haben daran teilgenommen. Die 

Kinder haben im letzten Schuljahr Kürbispflanzen geschenkt be-

kommen. Alle Kinder, die einen Kürbis ernten konnten, haben ihn 

mit in die Schule gebracht. 

Zu Beginn hat die Klasse 4b die Helfer des Obst- und Gartenbauver-

eins mit einem Lied überrascht. Danach hat die Klasse 4a ein Herbst-

gedicht vorgetragen. Dann haben wir mit dem Wiegen der Kürbisse 

begonnen. Der schwerste Kürbis hat 53,4 kg gewogen. Damit ist er 

der schwerste Kürbis, den es seit Beginn des Kürbisfestes gab. An-

schließend war die Preisverleihung. Jeder hat eine Urkunde und ei-

nen kleinen Preis bekommen. Es wurde von uns allen und den Kür-

bissen ein Foto gemacht. Im Anschluss gab es leckere Kürbissuppe 

und Kürbismuffins. Das Kürbisfest verdanken wir einzig und allein 

dem Obst- und Gartenbauverein. Zum Schluss haben sich die Klas-

sensprecher im Namen von uns allen bei den Helfern bedankt. 

(geschrieben von Daria, Philomena, Lenia und Jonathan – alle 4a)

Kürbisfest (geschrieben von Daria, Philomena, Lenia und Jonathan – alle 4a) 

Liebe Leserinnen und Leser, 

am 11.10.2024 hat in der Grundschule Leinach das Kürbisfest stattgefunden. 

Die Klassen 4a und 4b haben daran teilgenommen. Die Kinder haben im letzten 

Schuljahr Kürbispflanzen geschenkt bekommen. Alle Kinder, die einen Kürbis 

ernten konnten, haben ihn mit in die Schule gebracht. 

Zu Beginn hat die Klasse 4b die Helfer des Obst- und Gartenbauvereins mit 

einem Lied überrascht. Danach hat die Klasse 4a ein Herbstgedicht 

vorgetragen. Dann haben wir mit dem Wiegen der Kürbisse begonnen. Der 

schwerste Kürbis hat 53,4 kg gewogen. Damit ist er der schwerste Kürbis, den 

es seit Beginn des Kürbisfestes gab. Anschließend war die Preisverleihung. 

Jeder hat eine Urkunde und einen kleinen Preis bekommen. Es wurde von uns 

allen und den Kürbissen ein Foto gemacht. Im Anschluss gab es leckere 

Kürbissuppe und Kürbismuffins. Das Kürbisfest verdanken wir einzig und allein 

dem Obst- und Gartenbauverein. Zum Schluss haben sich die Klassensprecher 

im Namen von uns allen bei den Helfern bedankt. 

 

Kürbisfest

LASSET DIE

SPIELE

BEGINNEN!

Anmeldung per Email an
buecherei.leinach@freenet.de 

Spiele
abend

AB 18:30 UHR
DR.-ROBERT-KADERSCHAFKA-HAUS

09.11.2024

DIE  ÖFFENTLICHE  BÜCHEREI
LEINACH  LÄDT E IN

GETRÄNKE UNDSNACKS GEGENSPENDE

Freut euch auf einen netten Abend mit
spaßigen und spannenden Gesellschafts-

und Kartenspielen!
Bringt gerne eigene Spiele mit!

JUNG UND ALT

SIND

WILLKOMMEN!
(geschrieben von Luisa, Theresa und Samantha -alle 4a)

ANZEIGE
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Allerheiligen 01.11.
CS	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium
SL	 13:00 Uhr	 Friedhofsgang mit Gräbersegnung
CS	 14:00 Uhr	 Friedhofsgang mit Gräbersegnung    
CS u. SL	 18:00 Uhr	 Rosenkranz am Friedhof

Allerseelen  02.11.
SL	 18.30 Uhr	 Vorabendmessfeier mit Totengedenken 
		  aller Verstorbenen der Pfarreiengemein- 
		  schaft von Oktober 2023 – Oktober 2024

Seniorennachmittag, Mittwoch, 13.11.
Gottesdienst um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschließend 
gemütliches Beisammensein im Foyer. Herzliche Einladung an 
alle Leinacher Senioren!

Kirchgeldbescheid 2024
Im November gehen Ihnen wieder die Kirchgeldbescheide zu. 
Wer sein Kirchgeld bar entrichten möchten, kann dies im Pfarr-
büro tun, in den Sakristeien abgeben, oder auch in den Briefkas-
ten am Pfarrbüro einwerfen.� Vielen Dank im Voraus!

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste an den Wochenenden

IM NOVEMBER
Allerheiligen	 01.11.	 09:00 Uhr	 CS
Allerseelen	 02.11.	 18:30 Uhr	 SL
Samstag	 09.11.	 18:30  Uhr	 SL Kirchgang der Vereine
Sonntag	 17.11.	 09.00 Uhr 	 CS
Samstag	 23.11.	 18:30 Uhr	 SL
Sonntag	 01.12.	 10:30 Uhr !	 CS mit Vorstellung der Kommunionkinder

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr 
Montag+Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr
Do	 14.30 - 16.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 
Pfarrer Kneitz� Tel  09 31/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar Dariusz Kowalski:�  Tel 09364/8 12 56 40
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Frau Katharina Simon� Tel 0931/3 04 66 04
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf 
Herrn Rudolf Haas � Tel  09350/9 09 82 62
E-Mail: diakon.haas@t-online.de

KONTAKTE

KIRCHENVERWALTUNGSWAHL 24. November
 „Kirche verwalten – Zukunft gestalten“ ist das Motto der Kirchen-
verwaltungswahlen 2024. Die Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich diesem Motto in Zeiten, in denen in allen Gemeinden 
wichtige Entscheidungen für 
die Zukunft der Pfarreien zu tref-
fen sind. Bitte unterstützen Sie 
unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten mit Ihrer Stimme.
Die Kirchenverwaltungswahl 
findet in unseren Gemeinden 
Erlabrunn, Leinach, Margets-
höchheim und Zell als allgemei-
ne Briefwahl statt. Die Wahlun-
terlagen kommen Ihnen zu.

Die Abgabe der Wahlbriefe ist spätestens am Sonntag, 
24. November bis 15 Uhr möglich, Danach eingehende Wahl-
briefe sind ungültig.
Möglichkeiten zur Abgabe der  Wahlbriefe: Pfarrbüro Leinach, 
Burkardusstr. 4, oder über die Wahlurnen in den Pfarrkirchen.  

CS  Pfarrkirche Communio Sanctorum, Burkardusstr. 4� SL  Pfarrkirche St.Laurentius, Am  Kirchgraben

Im Oktober konnten wir in unserer Pfarreiengemeinschaft 
acht neue Ministranten begrüßen:

Samantha Hümmer, Leopold Rackwitz, Jonathan Sachs, 
Amelie Steinmetz, Niklas Galota, Franzisa Karg, 
Lenia Miranda da Cruz, Luisa Dienesch,  

Wir wünschen ihnen für ihre Aufgabe Gottes reichen Segen!

NEUE MINISTRANTEN

Bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen in den 
Schaukästen, in den Kirchen und auf der Homepage 

(www.kirchen-zell-leinach.de).

ADVENTSKALENDER 
VON FRAUEN FÜR FRAUEN

Das Familiengottesdienstvorbereitungsteam hat in den letzten 
Jahren einen Frauenadventskalender getestet und viele waren 
begeistert.

Auch in diesem Jahr möchten wir dir die Möglichkeit geben, 
beim Adventskalender dabei zu sein und 24 kleine Überraschun-
gen zu erleben.

Jeder, der mitmachen möchte, gestaltet 24 gleiche Geschenke 
im Wert von höchstens 2 €. Es könnte etwas Gebasteltes, Ge-
backenes, Gestaltetes, Gekauftes oder auch eine Geschichte 
oder ein besinnlicher Text sein.

Die Geschenke werden von euch verpackt und mit einer Num-
mer beklebt. Somit hat jeder 24 Päckchen mit der gleichen 
Nummer. Diese werden wir am 19. und 20.11.2024 zwischen 
18:00 Uhr und 20:00 Uhr im Pfarrhaus St. Laurentius entge-
gennehmen und zu einem Adventskalender zusammenstellen.

Am 27.11.2024 nach der Atempause 19:30/20:00 Uhr darf jede 
Teilnehmerin ihren persönlichen Karton 24 unterschiedlichen 
Päckchen im Pfarrhaus St. Laurentius abholen.

Wenn du neugierig geworden bist, wir dein Interesse geweckt 
haben und du in der Adventszeit täglich überrascht werden 
möchtest, melde dich bitte bei Ilse Schmitt, Tel. 3888 oder 
mobil 0176/56714866 bis zum 10.11.2024 an. Hier bekommst 
du deine Päckchennummer und erforderliche Infos.

Wir würden uns sehr über deine Teilnahme freuen.

Das Familiengottesdienst-Vorbereitungsteam

Atempause

· Mittwoch, 27. November 2024 
· 19.00 Uhr
· Pfarrkirche St. Laurentius, Leinach

Das FamgoTeam

Wir laden Euch ein zum
Besinnen   ·   Nachdenken   ·   zur Ruhe kommen

WIR MACHEN DIESE GROSSARTIGE AKTION ZU UNSERER HERZENSANGELEGENHEIT!

Bitte packen auch Sie ein Päckchen!
Wir sind überzeugt, dass wir mit geringem Aufwand vielen Kindern 
pünktlich zum Weihnachtsfest eine große Freude bereiten können.

Abgabetermine:
Dienstag, 5.11.2024 und 12.11.2024
Jeweils von 17:30 – 19:00 Uhr
im Pfarrhaus St. Laurentius, Kirchgasse 11.
Flyer liegen im Rathaus aus.

Auf rege Teilnahme hofft das Familiengottesdienst-Team 
St. Laurentius.

www.geschenk-mit-herz.de

FAMILIENGOTTESDIENST-TERMINE
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Betschinske 
oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 3.11.	 23. Sonntag nach Trinitatis  
10.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, 
	 Kirche Billingshausen  
Sonntag, 10.11.	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
	 Gemeindesaal Billingsh. 
Sonntag, 17.11.	 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen, 
	 anschl. Gedenken am Ehrenmal, 
	 anschl. Kirchenkaffee im Gemeindesaal, 
Mittwoch, 20.11.	 Buß- und Bettag  
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
	 Kirche Billingshausen 
Sonntag, 24.11.	 Ewigkeitssonntag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen  
10.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach  
14.00 Uhr	 Totengedenkfeier mit dem Posaunenchor, 
	 Friedhof Billingsh.
Sonntag, 1.12.	 1. Advent  
10.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Einführung 
	 des neuen Kirchenvorstandes, 
	 St. Andreas Kirche Remlingen  

Kein Gottesdienst in Billingshausen 

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 7.11.	 Frauentreff Leinach:
19.00 Uhr	 Wir basteln für den Gottesdienst an Heilig Abend,
	 Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach
Mittwoch, 13.11. 	 Betreuungsgruppe der Diakonie,
14.00 Uhr	 Gemeindesaal Billingshausen   
17.30 Uhr	 Martinsumzug in Billingshausen, 
	 anschl. Einkehr im Pfarrhof, 
	 Start am Dorfplatz Billingshausen   
Donnerstag, 14.11.  Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm"
12.30 Uhr	 Billingshausen, 
	 Anmeldung bis Mittwoch, 13.11.
	 um 14.00 Uhr im Lamm 
Freitag, 15.11.	 Kirchenvorstandssitzung, 
19.30 Uhr	 Gemeindesaal Billingshausen
Samstag, 23.11. 	 Autorenlesung mit Signierstunde für Kinder von 3-8 J.
14.30 Uhr	 in den neuen Räumen der Bücherei, 
	 Rathaus Billingshausen, Eintritt frei
	 Anmeldung während der Bücherei-Öffnungszeiten erbeten
Mittwoch, 27.11.	 Betreuungsgruppe d. Diakonie, Gemeindesaal Billingshausen
14.00 Uhr	 jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 17.30 Uhr und 
Sonntag, 10.11.
10.00 Uhr	 Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen   

jeden Mittwoch (außer in den Ferien)
17.30 Uhr und Sonntag, 10.11. um 10.00 Uhr: 
Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen     

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Achtung ihm entgegengebracht wurde.

für alle Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben,
für eine Umarmung, wenn Worte fehlten.

Besonderen Dank Ralf Steinmetz, Gemeindereferentin 
Katharina Simon, Helga Dörner und dem FC Leinach.

Marika, Ralph, Kathrin, Dora
Bernd Endrich

*08.05.1948 † 29.08.2024

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
Fit im Grünen: Der neue Trimm-dich-Pfad lädt ein! 

 
Die feierliche Einweihung des 
Trimm-Dich-Pfades in Leinach 
war ein voller Erfolg! Mit viel 
Elan und guter Laune haben 
die Tagespflegegäste 
zusammen mit dem 
Bürgermeister die neue 
Strecke erkundet. Und wie es 
sich für eine ordentliche Feier 

gehört, gab es 
natürlich auch 
Kuchen, gespendet vom Bürgermeister 
höchstpersönlich. Dieser Tag wird sicherlich als 
ein Highlight in die Annalen der Gemeinde 
eingehen, nicht nur wegen des köstlichen 
Kuchens, sondern auch wegen des 
gemeinschaftlichen Geistes, der an diesem Tag so 
lebhaft spürbar war. Der neue Pfad steht nun 
allen offen, die sich fit halten und die Natur 

genießen wollen, und erinnert uns daran, dass Gesundheit 
und Gemeinschaft Hand in Hand gehen. 

 
Vorankündigung: Weihnachtsmarkt am Sonntag, 
01.12.2024 ab 14:00 Uhr. Lassen Sie sich 
verzaubern mit Punsch, Glühwein, selbst-
gebackenen Keksen und vielem mehr. 
 09364/8154958 
Rathausstraße 31  97274 Leinach 

 

ANZEIGE
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ANZEIGEN

•	 Stern, Anne: Lindy Girls Choreografin Wally gründet eine 
Swing-Tanzgruppe in Berlin. Aber die "Lindy Girls" müssen dar-
um kämpfen, Zugriff zu den Tanzpalästen zu bekommen. Als 
Gila, eine Sekretärin und Thea, die Tochter eines Industriellen 
dazukommen, haben sie Erfolg. Doch dann treffen sie ihre wah-
re Liebe … Vier Frauen, die um ihre Freiheit kämpfen - und sie 
im Tanz finden.z.

 SACHBUCHTIPPS 

•	 Bortenlänger, Christine: Alles Money, oder was? - Von Aktien, 
Bitcoins und Zinsen Spar- und Finanztipps von Expert_innen - 
Alles rund ums Geld einfach erklärt für Kinder ab 10 Jahren 
Geld ist nicht alles, aber haben möchtest du es trotzdem? Dann 
wird es Zeit für die wahrscheinlich beste Investition aller Zeiten: 
DIESES BUCH! Wenn du wissen willst, wie du schnell dein eige-
nes Geld verdienst, was eigentlich Kryptowährungen sind und 
warum Börsenkurse echt alles andere als langweilig sind, dann 
bist du hier goldrichtig!

•	 Holzner, Carola: Doc Caro - Einsatz im Blut gefährlich und wie 
kann man helfen? Diese und weitere Fragen rund ums Thema 
Wundheilung beantwortet Doc Caro mitreißend und mit viel 
Humor! Ein Must-have nicht nur für Fans; Mit Tipps rund um 
Erste Hilfe und Wundversorgung!"

•	 Wandtke, Sanna: Wieso? Weshalb? Warum? - Tiere im Meer 
Abtauchen in Unterwasserwelten und Tiere hautnah entde-

cken. Die Ozeane bergen viele Geheimnisse, die 
Kinder hier endlich lüften können. In diesem 
Buch entdecken sie die Vielfalt der Tierwelt unter 
Wasser in ihrer schönsten Farbenpracht. Anhand 
von eindrucksvollen Klappen erfahren sie, wie 
sich Meeresbewohner fortbewegen und tarnen. 
Und wie kommen Seepferdchen zur Welt? Mit 

welchen Tricks jagen Haie und Rochen? Wie kommen Tiere in 
der dunklen Tiefsee zurecht? 

•	 Jan & Henry  (Tonie) "Alle Augen zugemacht, wir schlafen jetzt 
die ganze Nacht!" Die Erdmännchen-Brüder Jan & Henry wer-
den jede Nacht von einem neuen, unbekannten Geräusch vom 
Schlafen abgehalten. Mit viel Neugier und Fantasie versuchen 
sie, jedes Rätsel zu lösen. Dabei entstehen die lustigsten Ge-
schichten. Aus blubbernder Suppe wird ein Feuerwehrmann, 
der auf dem Schlauch steht und das Wasser damit stoppt. Und 
bekommen Jan & Henry tatsächlich Besuch von einem Bären? 
Ratet mit!

 SPIELE 

•	 Würfel-Ligretto (Spiel) Wer das LIGRETTO-Karten-
spiel mag, wird WÜRFEL-LIGRETTO lieben. Da geht es 
hektisch zu, denn jeder will als Erster fertig sein. Mit 
den 24 transparenten Würfeln in vier Farben sind 
Spaß und gute Laune garantiert, wenn Schnelligkeit regiert!.

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • Galilieo genial • Landlust • Mein schöner Garten •  
Meine Familie & Ich • Natürlich gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight • Test – Stiftung Waren-

test • Wohnidee – Wohnen und Leben • selber machen • Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Besuchen Sie uns auch online unter: Homepage: https://www.buecherei-leinach.de
Instagram: @buecherei_leinach | Facebook: öffentliche Bücherei Leinach

++ Termine in der Bücherei ++
Bundesweiter Vorlesetag am Freitag, 15.11.2024 Unser Bürgermeister liest ab 16:15 Uhr für alle Kids ab 5 Jahren vor. 

Anmeldung bitte bis zum 08.11.2024.
Am Mittwoch, 20.11.2024 von 10 Uhr bis 11.30 Uhr findet wieder ein Spielevormittag statt. 

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI� www.buecherei_leinach.de 
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:30 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 

•	 Doncheva, Maria; Buchmann, Jana: Aumio - die Traumreise 
ins Wolkenland (ab 3 Jahren) Begleite Aumio in seiner Welt-
raumrakete durch das Universum und besuche zusammen mit 

dem freundlichen Weltraumwesen das Wolken-
land. Dort leben die beiden Schafe Flocke und 
Toffi, die dir zeigen, wie du Traumzauberblasen 
zu anderen Schlafenden schicken kannst. Ge-
meinsam sucht ihr euch schließlich eine ku-
schelige Schlafwolke, um entspannt einzu-
schlummern. Gute Nacht, Aumio, und träum 
was Schönes!

•	 Reich, Stefanie: Otto fährt los – Ein Sommer in Italien (ab 4 
Jahren) "Aufwachen, Otto, es geht los!" Nanu, was ist denn da 
schon wieder los? Juhu! Das neue Abenteuer geht los! Auf nach 
Italien! Du denkst, OTTO ist ein ganz normaler Campingbus, 
den Emmis und Pauls Patchwork-Familie für einen Urlaub mie-
tet? So ein Quatsch! Er ist ein echter Zauberbus! OTTO vertreibt 
Fiesmücken und packt bei der Tomatenernte mit an. Und das ist 
noch lange nicht alles ... In diesen Sommerferien erleben OTTO 
und seine Urlaubsfamilie einen bunten Reigen an sonnenschö-
nen Abenteuern: Berghexen und Zwerge in Südtirol, Sandbur-
gen bauen, Plitschen im Meer, das Ferragosto-Fest, Lagerfeuer, 
Eisessen und La Dolce Vita. Bis es am Ende wieder heißt: »Ciao, 
bella Italia - schön war's!«

•	 Fabisch, Alexandra: Elfe Ella und der Einhorn-Schnupfen (Ers-
tes Lesealter) Ob Gurken, Tomaten oder Zwiebeln: Elfe Ella und 

ihr Einhorn Keks kümmern sich leidenschaftlich um Ge-
müse aller Art. Noch lieber fliegen die beiden um die 
Wette. Doch an diesem Morgen wacht Einhorn Keks mit 
einem fiesen Schnupfen auf und die Pläne für den Tag 
drohen wortwörtlich ins Wasser zu fallen. Ein Heilmittel 
muss her! Zum Glück hat Gemüse-Elfe Ella viele Ideen. 
Was dem kranken Einhorn am Ende wohl hilft - und 
schmeckt?

•	 Neudert, Cee: Drachengeschichten (Erstes Lesealter) Dra-
chen sind einfach toll! Vier kurze und lange, 
lustige und spannende Geschichten über 
ganz verschiedene Drachen: Über einen Jun-
gen, der einen Drachen steigen lässt und dem 
dabei ein echter Drache begegnet. Über einen 
gefährlichen Drachen, der in einer Höhle ei-
nen Schatz bewacht. Über einen Feuerdra-
chen, der das Wasser liebt. Und über freche 
Drachen im Schrank.

•	 Mugford, Simon: Fußball-Stars; Alles über Lewandowski (ab 
7 Jahren) "Alles über Lewandowski: Träume, Tore, Titel - Das 
perfekte Fußball-Geschenk für Jungen und Mädchen, die gar 
nicht genug Wissen über Lewandowski sammeln können. In 

einer Geschichte lesen sie alles über seinen Weg vom 
kickenden Jungen bis zum Weltfußballer: Wollte er 
immer Profifußballer werden? Bei welchen Vereinen 
hat er gespielt? Und was waren seine wichtigsten 
Spiele und Tore? In kindgerechten Statistiken können 
sie Spannendes über ihr Fußballidol lernen und sich 
im Lewy-Quiz testen. So wird Lesenlernen zum Voll-
treffer! 

•	 Der kleine Medicus - Angriff der Monster-Zecke (ab 8 Jahren) 
"Das neue Abenteuer beginnt beim Skaten: Nanos Freund Ma-
nuel stürzt. Zum Glück trägt er nur eine Schürfwunde davon. 
Aber die Neugier der Kinder ist geweckt! Der Turbobeamer von 
Dr. X und seiner Assistentin Micro Minitec verkleinert Nano so 
stark, dass er auf Manuels Haut spazieren gehen kann. Doch als 
er sich die Wunde genauer anschaut, setzen die Blutgerinnung 
und damit die Wundheilung ein. Nano droht eingeschlossen zu 
werden! Zudem lauert in nächster Nähe eine Zecke... Kann der 
Junge den Gefahren entkommen?"

  ERWACHSENENBUCHTIPPS 
•	 Sperling, Lucia: Wohin gehst du, wenn ich bleibe Die 47-jähri-

ge Kunsthistorikerin Olivia fällt aus allen Wolken, als ihr Mann 
Philip ihr mitteilt, dass er das gemeinsame Haus verkaufen und 
aufs Land ziehen möchte - das sei seit Jahren sein Traum, den er 
sich nun, da ihr Sohn in England studiert, endlich erfüllen will. 
Bis zu diesem Moment war Olivia sicher, dass sie und Philip 
glücklich sind, miteinander und mit ihrem Leben. Aber Philip 
empfindet das offenbar anders. Auch bittet er Olivia nicht, er 
nimmt einfach an, dass sie sich seinem Wunsch fügt. Doch ge-
nau das kann sie nicht: Für sie ist ihr Zuhause nicht einfach nur 
ein Wohnort - es ist ihr Leben, ein Teil von ihr, den sie mit viel 
Liebe restauriert hat. Philip, der Mann, mit dem sie alt werden 
wollte, geht schließlich trotzdem. Und er setzt Olivia unter Druck 

•	 Dubois, Julie: Trüffelgold Eine charmante Ermittlerin. Ein ge-
heimnisvoller Fall. Viele kulinarische Köstlichkeiten Im maleri-
schen Saint-André-du-Périgord hat Marie Mercier einst unbe-
schwerte Sommerferien auf dem Bauernhof ihrer Großeltern 
verbracht. Nun hat die Pariser Kommissarin den Hof geerbt und 
plant eine Auszeit. Dass nebenan ihre lebensfrohe Großtante Léo-
nie wohnt, eine begnadete Köchin, wärmt ihr Herz. Doch kurz 
nach Maries Ankunft trübt der mysteriöse Tod eines Bikers aus 
Bordeaux die Idylle. Das Opfer hatte eine Liaison mit der begehr-
ten Dorfschönheit Hélène, und der zuständige Kommissar Michel 
Leblanc vermutet Mord aus Eifersucht. Marie hat allerdings einen 
anderen Verdacht - und ein Problem: Es ist der Fall von Leblanc, 
der das genauso sieht. Als eine überraschende Entdeckung ein 
neues Licht auf die Tat wirft, hat das ungeahnte Folgen.

•	 Schrey-Vasara, Gabriele: Die Spur im Fjord Bestseller. -   Einst 
verschwanden ihre Schwestern spurlos. Jetzt leitet Hildur Rú-
narsdóttir die Einheit für vermisste Kinder in den Westfjorden, 
und ihr altes Trauma holt sie wieder ein  Sie surft auf den eisi-
gen Wellen des Atlantiks, umgeben von der rauen Natur Is-
lands, um ihren größten Schmerz zu vergessen. Was wurde aus 
ihren Schwestern, die seit über zwanzig Jahren vermisst wer-
den? Diese Frage stellt sich Kriminalbeamtin Hildur Rúnarsdót-
tir jeden Tag, wenn sie als Leiterin der Einheit für vermisste Kin-

der in den abgelegenen Westfjorden unterwegs 
ist. Doch als eine Lawine die Gegend erschüttert 
und darunter ein Mann mit durchtrennter Kehle 
auftaucht, hat Hildur es schon bald mit einer Serie 
von grausamen Morden zu tun, die ihr alles ab-
verlangt. Dabei ahnt sie nicht: Auch die Suche 
nach ihren Schwestern hat gerade erst begonnen

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

 

      
 
Wir suchen zur Reinigung unserer 
Büro- und Sozialräume 
 
  eine Reinigungskraft (m/w/d)  
 

- für 5-6 Stunden am Wochenende 
möglich ab Freitag 14.00 Uhr  
 

- Freie Zeiteinteilung 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
 
MKF Helmut Möschl GmbH 
Untertorstraße 29 * 97834 Billingshausen 
info@mkf-hebetechnik.de *Tel. 09398 9701-0 
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Eine Reise in die Geschichte der Region Limbach-Oberfrohna (Sachsen)

Lebendige Partnerschaft mit Bräunsdorf

Besuch der Partnerschaftssäule in Limbach-Oberfrohna mit Wappen von Hambach, Hechingen, Ingelheim am Rhein, Leinach, Zlin (Tschechien)

Hartmut Reinsberg und Erwin Halbig:  
Zwei Urgesteine der Partnerschaft seit 1990

Die Schmiede in Bräunsdorf wird schon 1708 erwähnt. Die Kirche „Zum Guten Hirten“

Mit 3 Kleinbussen und 24 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern fuhren wir am 3. Oktober 
zum Partnerschaftswochenende nach 
Bräunsdorf (Limbach-Oberfrohna). Mit  
unseren Freunden vom Ortschaftsrat, dem 
Heimatverein und der Feuerwehr wollten 
wir die Region und ihre Geschichte näher 
kennenlernen. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen und dem Besuch der Partner-
schaftssäule im Stadtpark von Limbach- 
Oberfrohna führte uns der Heimatverein 
auf dem von ihm gestalteten neuen Wan-
derweg durch Bräunsdorf.

Landwirtschaft, Leinweberei und die 
Mühlen, später kleine Textilfabriken, prägen 
die über 700jährige Geschichte des Ortes. 
Das Dorfbild wurde von Rhein-Main-Fränki- 
schen Siedlern angelegt. Es ist im unteren 
Dorf zum sächsischen Flächendenkmal er-
klärt. Nach vielen Eindrücken über den Ort, 
die uns Rico Adomeit vom Vorstand des 

Heimatvereins lebendig vermittelte, ging 
es ins Feuerwehrhaus zum Freundschafts-
abend. Ortsvorsteher Silvio Pester begrüßte 
uns. Oberbürgermeister Gerd Härtig von 
Limbach-Oberfrohna war sehr angetan von 
den zahlreichen Besuchern aus Leinach und 
dem Treffen mit der Ortsbevölkerung. Er 
plant für 2025 den Gegenbesuch ein.

Ein Highlight am nächsten Morgen war 
die Führung durch das Industriemuseum in 
Chemnitz, 25 km von Bräunsdorf entfernt. 
Chemnitz ist Zentrum der industriellen Ent-
wicklung Sachsens. Bergbau und Weberei 
bildeten den Ausgangspunkt der Textilindu-
strie, des Maschinen- und Fahrzeugbaus.

Bereits 1920 wurde dort ein Elektrofahr-
zeug mit 12-Volt-Batterie gebaut, von DKW 
2-Takt-Motorräder und -Autos, später die 
ersten mit Frontantrieb. Nach dem 2. Welt-
krieg ging die Marke „DKW – Auto-Union“ 
mit Krediten der Bayerischen Staatsregie-

rung zur Neugründung einer Automobil-Pro-
duktion nach Ingolstadt, heute Audi.

Die Chemnitzer „Wanderer-Werke“ stell-
ten nicht nur Werkzeugmaschinen, Motor-
räder und Fahrzeuge her, sondern auch 
Büromaschinen mit weltweitem Erfolg, z.B. 
die Buchungsmaschine Ascota 170. Im 
Computer-Kombinat „Robotron“ fand das 
eine Fortsetzung. Nach der Wende wurden 
68 000 Beschäftigte „abgewickelt“, u.a. 1991 
das Chemnitzer Werk. Davon profitiert  
haben z.B. Nixdorf, SAP und IBM.

Das Geburtshaus von Karl May (1842-
1912) in Hohenstein-Ernstthal ist seit 1985 
Museum. Er war das fünfte von 14 Kindern 
einer armen Weberfamilie. Eine Zukunft als 
Lehrer verscherzte er sich wegen Diebstahl 
und kreativer Betrügereien. So stahl er z.B. 
in Bräunsdorf ein Pferd vor der Poststation 
und versuchte es zu versilbern. Wir konnten 
uns bei der Führung einen tiefen Eindruck 
von dem Leben der Weberfamilie und der 
Entwicklung Karl Mays zum Schriftsteller 
von Abenteuerromanen verschaffen. Den 
Orient bzw. Amerika hat er erst nach dem 
Schreiben seiner Romane gesehen. Später 

Elektro-Auto 
von 1920 aus 
Chemnitz

Links: Der erste 
FCKW-freie 
Kühlschrank 
1993 Fa. Foron

Karl May als Old Shatterhand in einer Szene  
im Karl May Museum in seinem Geburtshaus 
in Hohenstein-Ernstthal 

Geselliges Beisammensein am Freundschafts- 
abend im Feuerwehrhaus Bräunsdorf. Feuer-
wehrkommandant Christian Peters zeigte uns 
die aktuelle Ausstattung und historische Geräte.

Industriemuseum: Dampfkraft 
ersetzt die Wasserkraft, hier ist 
eine restaurierte Dampfmaschine 
von 1896 aus Chemnitz, auch im  
Vorführbetrieb zu sehen. 

Im Stollen des Silberberg-
werks St. Anna am Ullersberg 
bei Wolkenburg (nahe 
Bräunsdorf). Vertreter der AG 
Altbergbau erläutern bei der 
Führung den Vortrieb der 
Stollen und Schächte, ihre 
Entwässerung bei der Suche 
nach Silbererzen. Gefahr be-
stand durch gefundenes 
Uran, das nach dem 2. Welt-
krieg abgebaut werden sollte.

vermischte er Fiktion und eigenes Leben. 
Die Auflage seiner Werke wird in Deutsch-
land auf 100 Millionen geschätzt.

Den Tag ließen wir mit einem gemein-
samen Abendessen im „Felsenkeller“ des 
Hotels Lay-Haus ausklingen. Die Vorsitzende 
unseres Komitees Nicola Reichert bedankte 
sich bei Silvio Pester und seiner Frau Kerstin 
für das schöne Programm.

Am nächsten Tag ging es noch in das 
nahe gelegene historische Silberbergwerk 
St. Anna in Wolkenburg, das die Arbeitsge-
meinschaft Altbergbau für Besucher offen-
hält. Es war von 1492 bis 1872 in Betrieb. 
Die Bergbauregion ist eine der Grundlagen 
der wirtschaftlichen Entwicklung Sachsens. 
Die Führung durch Bergwerk und Museum 
öffnete den Blick in die mühselige Arbeit 
unter Tage und ihre Geschichte.

Viele schöne Eindrücke und interessante 
Gespräche bleiben in Erinnerung. Die Fort-
setzung der Begegnungen ist für den  
3. Oktober 2025 in Leinach geplant.
(Dieter Reichert)

Orstvorsteher Silvio Pester begrüßt alle Besucher vor dem Bergbaumuseum St. Anna.

AUS DEN VEREINEN AUS DEN VEREINEN
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16.11.2024, 19.11 UHR
KARTE: 22 EURO

WEINE: „FRÄNKISCHES WINZERHAND-
WERK — PFÄLZISCHE REBEN“

EINLASS AB 18.30 UHR

BEITRÄGE IN WORT, TANZ & GESANG

FASCHINGSERÖFFNUNG

ZUSÄTZLICH ERHÄLTLICH:  
BROTZEITBRETT (AUCH VEGETARISCH)

FREITAG, 01.11.2024, 16.00 - 17.30 UHR IM SPORTHEIM DER SPVGG, 
MAX. 10 KARTEN PRO PERSON

KARTENVORVERKAUF:

   Wandern
im Frankenland, 

Leinach und Umgebung
nächster Termin am

Wandern in Thüngersheim
Bitte Rucksackverpflegung 
(als Wegzehrung wer möchte) 

selbst mitbringen!

Infos bei Ilse Schmitt (Tel. 3888)

Wir freuen uns auf eine schöne
Wanderung mit Euch!

Sonntag, 10. November 2024
13.00 Uhr

Treffpunkt: Sportheim der Spvgg

AUS DEN VEREINENSPIELVEREINIGUNG 1960 LEINACH e.V.� www.spvgg-leinach.de 
� Mail: info@spvgg-leinach.de

� instagram.com/spvggleinach/

... bist 18 bis 58 Jahre alt, 
hast Lust 1x die Woche abends der 

Couch zu entkommen, mit den

dem Alltagsstress davon zu laufen, 
von Siegchancen zu träumen, gemeinsam über 

ein Tor zu jubeln und danach im geselligen 
Miteinander den Abend ausklingen zu lassen?
Dann freuen wir uns am Donnerstag auf dich!
Von April-Oktober: 19:30 Uhr auf dem Fußballplatz
Von Oktober-März: 20:15 Uhr in der Leinachtalhalle

DU...

FREIZEITKICKERN

An alle Schauspieler, an das gesamte Team im 
Hintergrund und an das tollte Publikum, dass 

uns vier wunderbare Theater-Abende hat 
erleben lassen.

Ihr seid spitze!

Theaterstück „Die Prunksitzung“

Dankeschön!

Bei Rückfragen melde dich einfach bei

Dirk Demm unter 0171/3715813 oder 

bei Andi Kurz 0157/71836722.
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„Helft Wunden heilen“ – 
Hilfe vor Ort für Bedürftige 
 
Der Sozialverband VdK Bayern bittet 
um eine Spende für die VdK-
Spendenaktion  
„Helft Wunden heilen“. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wir vom Ortsverband Leinach sammeln 
in dem Zeitraum vom 18. Oktober bis 
17. November 2024 Spenden für 
unsere Aktion „Helft Wunden heilen“. 
Aufgrund der aktuellen Situation gibt es 
sicher in unserer Gemeinde sehr viel 
Not und Armut. Oft ist die Bedürftigkeit 
der Nachbarn nicht direkt sichtbar. 
Verzweifelte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger können aufgrund von 
niedrigen Renten, hohen 
Energiepreisen, der Inflation und 

hohen Mietpreisen sich hierdurch notwendige Dinge nicht mehr leisten. 
Hier möchte der VdK-Ortsverband unbürokratische Hilfe leisten. Diese Hilfe können wir in Form 
von Beihilfen zur Verfügung stellen. Dies sind Einzelfallhilfen für bedürftige Menschen. Eine 
Mitgliedschaft beim VdK ist hierfür nicht erforderlich. Nach der Prüfung der Bedürftigkeit helfen wir 
den Betroffenen. Die Hilfen können z.B. Kleidung, ein Kostenzuschuss zu Medikamenten, 
Therapien und Hilfsmitteln (z.B. Brillen), ein Lebensmittelgutschein, Ersatz für ein Haushaltsgerät 
oder auch Zuschüsse für Brennholz sein. Darüber hinaus werden die Spenden eingesetzt, um 
Informationsveranstaltungen, kleine Ausflüge und Besuchsdienste zu organisieren. Der VdK 
Landesverband unterstützt u.a. mit Spendenmitteln die Schaffung von Arbeitsplätzen für Menschen 
mit Behinderung, sowie finanziert er jährlich mehrere inklusive Ferienfreizeiten von Kindern und 
Jugendlichen. 
Ihre Hilfe ist sehr wichtig und kommt garantiert bei den Bedürftigen an! Jeder Euro hilft!  
 
Freundliche Grüße,  
 
Dr. med. Christiane Scheller 
Ortsvorsitzende, Sozialverband VdK Bayern e.V. OV-Leinach 
 
Unsere Bankdaten: ODER scannen Sie diesen QR-Code mit Ihrer Bank-App 
 
Empfänger:                       VdK-Ortsverband Leinach  
IBAN:                              DE49 790900000004103408 
Kreditinstitut:                   VR – BANK Würzburg 
Verwendungszweck:         Spende VdK-HWH Sammlung 2024 
 

Copyright © 2023 Ehrenamtsportal des VdK Bayern.
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UNSER KINDERCHOR MACHT WEITER!

Proben regelmäßig immer
Samstags um 10:00 Uhr

…und bringe am besten gleich deine Eltern mit!

Proben regelmäßig immer
Wann?

Wohin?
Zum Frohsinn-Sängerheim im alten Kindergarten,

Eingang ist „Am Lengfelder“
Fürs Navi: Kindergartenstraße 10, Eingang „Am Lengfelder“

W�� ������ �n� s�h�� �u� �u�� !

S�n��� ma�h� Sp�ß - ma�h� �i�!

ANZEIGEN

Turngemeinde Veitshöchheim 
1877 e.V.
Wolfstalstraße 47 
97209 Veitshöchheim
Telefon 0931/91598
www.tgveitshoechheim.de

Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 
(mind. 25 Std./ Woche)

Unterstützung Hausmeister 
(m/w/d) Minijob-Basis 

Für unsere Geschäftsstelle in Veitshöchheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Was solltest Du mitbringen?
•  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare 

Qualifi kation
• Erfahrung in der Büroorganisation und Verwaltung
• gute Kommunikationsfähigkeiten und Teamgeist
• MS Offi ce-Kenntnisse
•  präzise und zuverlässige Arbeitsweise sowie Spaß an der Arbeit 

mit Zahlen

Deine Aufgaben bei uns?
•  Abwicklung Zahlungsverkehr (Übungsleiterabrechnung, 

Beitragseinzug, Mahnwesen)
•  Prüfung und Abwicklung der Zahlungsein- und ausgänge der 

Vereinskonten
• Spenden und Spendenquittungen
• Bereitstellung der Belege für den Steuerberater
• monatliche Auswertungen über DATEV für Abteilungen
•  Monatsabschluss der Abteilungen inklusive Abrechnung der 

Barkassen
• Bearbeitung der Eingangs- und Ausgangsrechnungen
• Mitgliederverwaltung
•  Unterstützung der Geschäftsstellenleitung in administrativen 

und organisatorischen Belangen

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Onlinebewerbung 
an job@tgveitshoechheim.de

Fragen zur Stelle beantwortet Dir gerne Kerstin Betzel per 
E-Mail an job@tgveitshoechheim.de 
oder telefonisch unter 0178/8859190

Was solltest Du mitbringen?
•  Handwerkliches Geschick und Interesse, aktiv an der Gestaltung 

sowie Instandhaltung unserer Sporteinrichtungen mitzuwirken

Deine Aufgaben bei uns?
Unterstützung des Hausmeisters bei der
• Pfl ege und Instandhaltung der Grün- und Außenanlagen
• Reinigung der Hallen und sanitären Einrichtungen
• Entsorgung von Müll und Abfällen
• Organisation und Pfl ege der Geräteräume
• Durchführung kleinerer Ausbesserungsarbeiten

Arme zu kurz?

Kopfschmerzen? 

Verschwommenes Sehen?

Gratis 3D-Premium Sehtest der neuesten 
Generation im Wert von 35,00 €.

1. Messung der Einzelaugen und Abgleich beider Augen 
2. Überprüfung des Muskelgleichgewichts der Augen 
3. Ermittlung des Nahwertes in Gebrauchsentfernung 

(PC/Lesen)

Im Aktionszeitraum erhalten Sie eine Augen- 
innendruckmessung inklusive Ermittlung der 

Hornhautdicke für 10,00 € statt 20,00 €.

Wir bitten um Terminvereinbarung.

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364 /6326 - www.optik-hemberger.de

Sehtestwochen 

vom 04.11. bis 30.11.2024bei 
Optik Hemberger

ANZEIGE
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Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus
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Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

SG DIANA 1955 LEINACH�  

�

Luftgewehr/Luftpistole: 

Dienstag/Donnerstag  
ab 18:00 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:
Mittwoch ab 17:00 Uhr

  
Unsere Trainingszeiten:

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr zum Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

O´zapft is!

Am 03. Oktober war es wieder soweit - der Schützengau Würzburg 
brach in den frühen Morgenstunden zur alljährlichen Oktober-
festfahrt auf. Die Leinacher Schützen waren diesmal leider nur zu 
dritt vertreten. Die Stimmung unter den rund 65 Teilnehmenden 
im Doppeldeckerbus war wie immer hervorragend. Ohne größere 
Zwischenfälle kamen wir dann nach ca. vier Stunden Fahrtzeit auf 
dem Festplatz an der Münchener Theresienwiese an. 
Mit im Gepäck hatten wir selbstverständlich unsere Sportausrüstung 
samt Luftgewehr, um am Oktoberfest-Landesschießen im Schützen-
zelt teilnehmen zu können. Dabei handelt es sich um ein großes 
Preisschießen, welches unter Federführung des Bayerischen Sport-
schützenbundes während der Wiesn ausgetragen wird. 
Unser 1. Schützenmeister Mathias Dörrie war an mehreren Tagen 
als Helfer aktiv und sorgte damit für einen reibungslosen Ablauf 
dieses Wettkampfes.
Der Hauptpreis auf die sogenannte Festscheibe ist mit 3.000,-€ do-
tiert, daneben kann im Rahmen dieses Preisschießens auch der Titel 
des Landesschützenkönigs, bzw. des Landesjugendkönigs errungen 
werden. Derartig große Erfolge blieben jedoch unserem 
Schützengau in diesem Jahr leider verwehrt. 

Unsere Jugendleitung (Fabienne 
Dörrie und Maximilian Oestemer) 
vor dem Schützenzelt.

Ausgelassene Stimmung bei den Schützinnen 
und Schützen des Schützengaues Würzburg.

Nach unseren sportlichen Anstrengungen verbrachten 
wir einen geselligen Nachmittag im Kreise unserer bay-
erischen Schützenfamilie auf der Empore des Schützen-
Festzelts. Die schönen Stunden vergingen wie im Flug, 
sodass wir nach einigen Maß Bier am frühen Abend die 
Heimreise antraten. 
Unser Jugendleiter Maximilian Oestemer organisierte 
wie schon in den vergangenen Jahren noch eine zünftige 
Brotzeit mit Hausmacher Wurstspezialitäten aus dem 
Leinachtal, welche wir am Autobahnrastplatz Greding 
zu uns nahmen. Am späten Abend waren wir zurück in 
Leinach, mit im Gepäck schöne Erinnerungen an einen 
ausgelassenen Tag mit viel Wiesngaudi in München.
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schützenbundes während der Wiesn ausgetragen wird. 
Unser 1. Schützenmeister Mathias Dörrie war an mehreren Tagen 
als Helfer aktiv und sorgte damit für einen reibungslosen Ablauf 
dieses Wettkampfes.
Der Hauptpreis auf die sogenannte Festscheibe ist mit 3.000,-€ do-
tiert, daneben kann im Rahmen dieses Preisschießens auch der Titel 
des Landesschützenkönigs, bzw. des Landesjugendkönigs errungen 
werden. Derartig große Erfolge blieben jedoch unserem 
Schützengau in diesem Jahr leider verwehrt. 

Unsere Jugendleitung (Fabienne 
Dörrie und Maximilian Oestemer) 
vor dem Schützenzelt.

Ausgelassene Stimmung bei den Schützinnen 
und Schützen des Schützengaues Würzburg.

Nach unseren sportlichen Anstrengungen verbrachten 
wir einen geselligen Nachmittag im Kreise unserer bay-
erischen Schützenfamilie auf der Empore des Schützen-
Festzelts. Die schönen Stunden vergingen wie im Flug, 
sodass wir nach einigen Maß Bier am frühen Abend die 
Heimreise antraten. 
Unser Jugendleiter Maximilian Oestemer organisierte 
wie schon in den vergangenen Jahren noch eine zünftige 
Brotzeit mit Hausmacher Wurstspezialitäten aus dem 
Leinachtal, welche wir am Autobahnrastplatz Greding 
zu uns nahmen. Am späten Abend waren wir zurück in 
Leinach, mit im Gepäck schöne Erinnerungen an einen 
ausgelassenen Tag mit viel Wiesngaudi in München.

Leiner Hüttendorf 2024 

Zum ersten Mal fand in der ersten Woche der Schulsommerferien in Leinach ein 
Hüttendorf statt. 75 Kinder errichteten auf dem FC Sportgelände in Kleingruppen 
Hütten aus Holzpaletten. Dabei wurden die Hütten nicht etwa nur 
zusammengenagelt, es wurde auch gestrichen, dekoriert und regenfest gemacht. 


Die Idee, das in vielen Ortschaften bereits etablierte Hüttendorf auch nach Leinach 
zu holen, kam Patrick Schneider zusammen mit seiner Partnerin Silvia Pronat. 
Intention dabei war, den Kindern ein erlebnisreiches Ferienprogramm zu bieten, bei 
dem Kreativität und auch etwas handwerkliches Geschick gefragt sind. Dabei 
stand immer der Spaß im Vordergrund, und alle Kinder konnten sich passend zu 
ihren persönlichen Stärken einbringen. 


Unterstützt wurden die beiden Hauptorganisatoren durch die DPSG, den FC 
Leinach und die beiden Leinacher Feuerwehren. Vor Ort mitgeholfen haben Jana 
Krieger, Marta Adamo, Erik Schlothauer, Timo Schlothauer, Charlotte Künzig, Fynn 
Thomas, Simon Kümmel und Janina Ballali.


Von Montag bis Freitag wurde vom Morgen bis zum Nachmittag an den Hütten 
gearbeitet. Insgesamt 210 Paletten wurden dabei verbaut. Am Freitagnachmittag 
veranstaltete die Feuerwehr ein buntes Programm für die Kinder inklusive 
Hüttendorfolympiade. Den krönenden Abschluss bildeten dann am Freitag eine 
Feier mit den Familien der Kinder und die anschließende Hüttendorfübernachtung, 
die sich aufgrund der Witterung kurzfristig in ein kleines Zeltlager verwandelt hatte.


Nach der erfolgreichen Premiere soll das Hüttendorf auch im nächsten Jahr wieder 
stattfinden.

AUS DEN VEREINEN
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50 Jahre Kindertagespflege in Deutschland – Interessierte können sich zur Kindertagespflege- 
person ausbilden lassen ++ Anmeldeschluss am 31. Oktober 2024/Kursstart im Dezember 2024++

-

ANZEIGE

Für Fragen steht Magdalena Gläser vom Landratsamt Würzburg zur Verfügung: m.glaeser@lra-wue.bayern.de Tel.: 0931/8003 5844
Ferner erreichen Sie die Kolleginnen aus der Fachberatungen wie folgt:
Barbara Hofmann-Grande vom Landratsamt Würzburg: b.hofmann-grande@lra-wue.bayern.de; Tel.: 0931/ 8003 5833)
Claudia Ebert, Sara Pilz-Altin, Ilona Roth von der Stadt Würzburg (kindertagespflege@stadt.wuerzburg.de; Tel.: 0931/373750, 372538, 373538)
Weitere Informationen zu Kursterminen- und Kurszeiten finden Sie unter:  www.landkreis-wuerzburg.de/Kindertagespflegepersonen

Die Kindertagespflege feiert deutschlandweit das 50-jährige Be-
stehen. Seit fünf Jahrzenten bietet dieses Betreuungsmodell eine 
wertvolle Ergänzung zur klassischen Kinderbetreuung, die auf 
die individuellen Bedürfnisse von Kindern und Eltern eingeht. Die 
Nachfrage nach Kindertagespflegeplätzen ist groß, da Familien 
die persönliche und flexible Betreuung zu schätzen wissen.
Um diesem Bedarf gerecht zu werden, bieten der Landkreis Würz-
burg und die Stadt Würzburg in Kooperation eine umfassende 
Ausbildung zur Kindertagespflegeperson an. Das Amt für Jugend 
und Familie des Landkreises Würzburg, Fachbereich Jugend- und 
Familienarbeit, organisiert und führt diese tätigkeitsvorbereiten-
de Qualifizierung durch. Hierbei haben Interessierte die Möglich-
keit, sich sowohl fachlich als auch persönlich optimal auf diese 
verantwortungsvolle Erziehungsarbeit vorbereiten. Der nächste 
Kurs beginnt im Dezember 2024 und läuft bis Juli 2025. Die 
Kurszeiten sind arbeitnehmerfreundlich gestaltet, sodass auch 
Berufstätige an der Grundqualifizierung teilnehmen können. 
Die selbstständige Tätigkeit der Kindertagespflegepersonen bie-
tet viele Vorteile, insbesondere die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf in einem familiären Umfeld. Der Kurs vermittelt neben päd-
agogischen Inhalten auch das notwendige Wissen zur Gründung 
und Führung einer Kindertagespflegestelle, einschließlich der 

Auseinandersetzung mit der selbstständigen Tätigkeit. 
Besonders hervorzuheben ist, dass das Landratsamt nun auch als 
Bildungsträger vom Bundesverband für Kindertagespflege aner-
kannt ist. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach 
erfolgreichem Abschluss der vorbereitenden Grundqualifizie-
rung ein bundesweit anerkanntes Zertifikat.
Die tätigkeitsvorbereitende Grundqualifizierung umfasst insge-
samt 160 Unterrichtseinheiten (UE) und zwei Pflichtpraktika von 
jeweils 40 Stunden. Die Pflichtpraktika sind in einer institutionel-
len Betreuungseinrichtung sowie bei einer bereits tätigen Kin-
dertagespflegeperson zu absolvieren. Zusätzlich müssen 100 UE 
in Selbstlerneinheiten durchgeführt werden. Nach einer erfolg-
reich absolvierten Lernergebnisfeststellung erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein Zertifikat. Dieses ermöglicht die 
Beantragung einer Pflegeerlaubnis bei den Fachberatungen von 
Stadt und Landkreis Würzburg, womit die Tätigkeit als Kinderta-
gespflegeperson aufgenommen werden kann. 
Insgesamt umfass die Grundqualifizierung 300 UE. Circa sechs bis 
zwölf Monate nach Aufnahme der Tätigkeit besteht die Möglich-
keit, an der „tätigkeitsbegleitenden Grundqualifizierung“ von 140 
UE teilzunehmen. 

Samstag	23.11. von 17 - 20 Uhr
Sonntag	24.11. von 11 - 17 Uhr
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HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

IHRE VISION FÜR DIE „REGION WÜRZBURG“ 2035 - GESTALTEN SIE AKTIV MIT!

ANZEIGE

Was wünschen Sie sich für die Zukunft unserer Region? Wie kön-
nen wir gemeinsam die Lebensqualität in der Region Würzburg 
erhalten oder sogar steigern, damit Sie sich hier noch wohler füh-
len? Welche Themen beschäftigen Sie, wenn Sie an die Zukunft 
denken?  Ob bezahlbarer Wohnraum, Bildung, medizinische Ver-
sorgung, genügend Kindergarten- und Schulplätze, kulturelle 
Angebote oder alternative Mobilitätskonzepte – teilen Sie uns 
mit, was Ihnen wichtig ist!

Bringen Sie Ihre Ideen ein Wo sehen Sie Verbesserungsmöglich-
keiten in Ihrer Umgebung? Was könnten die verantwortlichen 
Verwaltungen in der Region Würzburg tun, um Ihre Lebensquali-
tät zu optimieren? Ihre Meinung zählt!

Nutzen Sie die Bürgerforen, um Ihre Wünsche und Anregungen 
mitzuteilen:

•	 Dienstag, 26. November 2024, 18:00 Uhr: Helmstadt, 
Hans-Böhm-Halle, Steinerner Weg

•	 Donnerstag, 28. November 2024, 18:30 Uhr: Würzburg, 
Umweltstation, Nigglweg 5

•	 Dienstag, 3. Dezember 2024, 18:00 Uhr: Giebelstadt, 
Kartoffelkeller, Marktplatz 4

•	 Mittwoch, 4. Dezember 2024, 18:00 Uhr: Rimpar, Knaben-
schule, Hofstraße 3

Sollten Sie an den Terminen verhindert sein, können Sie sich auch 
online unter www.wuerzburg-mitmachen.de/zukunftsregion bis 
zum 31. Dezember 2024 beteiligen. 

ANZEIGEN

Lassen Sie uns die Region Würzburg gemeinsam gestalten! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Ideen!
Bei Fragen erreichen Sie uns per E-Mail unter: kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de
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Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 

ANZEIGENANZEIGEN
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Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Am Trieb 11 | 97274 Leinach |      0162 - 80 72 565 |
mail@preissinger-heizung-sanitaer.de

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 
Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Be-
trieb individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten 

Fachdienst Wohnraumvermittlung im Caritasverband für Stadt und Landkreis Würzburg e.V. sucht freie Wohnungen

Der Caritasverband sucht für seine Wohnraumvermittlung „Fit for move“ im Landkreis Würzburg laufend freie Mietwohnungen. 
Die Vermittlungsstelle unterstützt am Wohnungsmarkt benachteiligte Personen bei der Wohnungssuche. Die Mitarbeiter*innen 
stehen den Vermieter*innen und den Mieter*innen bei Fragen im Vorfeld, beim Einzug und danach zur Verfügung.
Helfen Sie bitte mit und nehmen Sie Kontakt mit uns auf!    

KONTAKT: 
Wohnraumvermittlung „Fit for move“ • Reuterhaus Mergentheimer Straße 184  • 97084 Würzburg
Heike Bracker	 Tel. 0931.38659-213	 Mobil: 0172.3737520  	 Mail: h.bracker@caritas-wuerzburg.org
 Irina Perez Lascano	 Tel. 0931.38659-212 	 Mobil: 0172.3819755 	 Mail: i.perez-lazcano@caritas-wuerzburg.org

und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orientie-
rungsgespräch ist kostenlos.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de

RENE´S ZELLINGER ZWIEBEL  
 

Kommende Veranstaltungen im November: 

20.11.2024 Kesselfleischessen 

22.11.2024 Wirtshaussingen 

Bitte jeweils um Platzreservierung und Vorbestellung. 

Ab sofort ½ Ente mit Klößen und Rotkohl 

½ Hähnchen auch zum mit nehmen auf Vorbestellung 
Unsere Öffnungszeiten: von Mittwoch – Sonntag ab 17:00 Uhr. 

Sonntagmittag ab 11:00 – 14:00 Uhr geöffnet 

Bitte reserviert rechtzeitig eure Plätze. 

Hähnchen, Spanferkelrollbraten und Spießbraten gibt es auch für Ihre Feier zu Hause auf 
Vorbestellung. 

Rene´s Zellinger Zwiebel  René Reuchlein  Turmstraße 5 97225 Zellingen 

09364-8143160  0151-46216340  r.reuchlein@t-online.de 

  

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 13. November 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

WOHNUNGEN UND HÄUSER ZUR MIETE GESUCHT 

ANZEIGE

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

mobil: 0171/26 31 983

Lust auf Veränderung?
Wir suchen genau DICH!

Riemenschneiderstr. 3  •  97291 Thüngersheim

Physiotherapeut m/w/d

Neugierig?
Infos auf unserer Homepage unter

www.hausmann-physio.de

Reinschauen lohnt sich!

in Voll-/Teilzeit
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Wir machen den Weg frei.

VR-Bank
Würzburg

 Attraktive

 Zinsen schon

 ab 250,– €

 Geldanlage

Investieren Sie in bonitätsgeprüfte Projekte mit hohen Renditechancen, 
insbesondere auch aus der Region. Einfach und digital auf VR-Crowd.de.

Kooperationspartner von
Volksbanken Raiffeisenbanken

Jetzt gemeinsam profitieren.
Mit Crowdinvesting.


